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Der Schwarzwald ist 
eine Kulturlandschaft

Die Akteure sind 
schlecht vernetzt

Berge, Wald und Wasser 
als Leitmotiv

Kulturerbe bewahren 
schafft Identität

Wir haben eine reiche 
Industriegeschichte

Touristisches Potential 
bleibt oft ungenutzt

Es fehlt ein 
klares Gesamtbild 

Industriekultur bringt 
neue Impulse

Wir haben SPANNENDE 
ORTE UND BAUTEN

Industriekultur ist 
Standortfaktor
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Netzwerk bilden

Tradition = Fundament der Zukunft

Orte neu beleben

Ideen statt Leerstand

Mach mit!

Erlebnisraum Schwarzwald

Verbindende Elemente

von Menschenhand geprägt

Wo ist das Storytelling?

Was denkst Du?

ikonische Leuchttürme

Überblick verschaffen

Klar, wer Schwarzwald sagt, wird kaum an eine 
Industrielandschaft denken. Und doch ist die   

Industrie- und Technikgeschichte ein zentraler 
Schlüssel zum Verständis des Schwarzwalds. 

Es gibt so viele spannende Orte. 
Ein allzuoft verstecktes Poten-
tial, das ins Bewusstein gerückt 
werden will. Wir arbeiten an 
einer Karte, die dies sichtbar 
machen soll.

Wir wollen uns noch breiter 
Aufstellen und eine gemeinsame 
Plattform der Industriekultur im 
Schwarzwald gründen:

Industriekultur ist kein „Nice 
to Have“, sie legt den Grund-

stein für das Selbstver-
ständnis einer Wirtschafts-

region. 



Wir erleben aktuell eine Zeit tiefgreifender Transformationsprozesse: 
Digitalisierung, Dekarbonisierung, Deindustrialisierung - wir ahnen, 
dass damit ein fundamentaler Wandel mit tiefen Einschnitten in unsere 
Gesellschaft begonnen hat oder uns noch bevor steht. Wir schwanken 
dabei zwischen den Verheißungen neuer Technologien und den Heraus-
forderungen eines drohenden Strukturwandels. 

Industriekultur ist das sichtbare Ergebnis vergangener Transformati-
onsprozesse und kann Impulse für heutige gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Wandlungsprozesse geben. Wir möchten zeigen, wie aus 
ehemaligen Industriestätten lebendige Orte werden können. Was wir 
aus der Vergangenheit lernen können und wie industrielle Traditionen in 
stürmischen Zeiten für Identität und Resilienz sorgen können.

Daher ist Transformation das große Thema, dass sich 2026 als roter 
Faden durch unsere Veranstaltungen zieht.

Was Transformation bedeutet und wie wir den Wandel gestalten können.

Über die Folgen von Strukturwandel und wie man ihm begegnen kann

Umnutzen alter Industrieareale und die Chancen es besser zu machen.

Industriebauten - vom Umnutzen, Weiternutzen und den Potentialen

Vom guten Umgang mit den Relikten

online

online

online

online

online

Impulse

Impulse

Exkursion - Spaziergang

Workshops - Impulse - Netzwerktreffen

Fototouren  -  Inventarisierungsfahrten

Impulse

Impulse

Impulse

#1

#2

#3

#4

#5

Sa 13.06.

Sonntags

Do 25.06.

Do 21.05.

Do 23.07.

Do 24.09.

Do 29.10.

Offenburg

Anfang 2027

12.07. | 13.09. | 11.10.

18 - 20 Uhr

18 - 20 Uhr

18 - 20 Uhr

18 - 20 Uhr

18 - 20 Uhr

Strukturwandel

Transformation - Intro

Erneuern - Erinnern

Vorankündigung 
IKS-Symposium

Industriesafaris

Konversion - Chance für die Stadt

Form follows function?

Was übrig bleibt...

Grüne Transformation - Klimawandel und Energiewende

Soziale und kulturelle Dimensionen der Deindustrialisierung
Erfahrungen und Emotionen in einer montanindustriell geprägten Region

Spurensuche entlang des Mühlbachs

Transformation für alle - Gemeinwohlorientierte Stadtteilentwicklung

Vom Produktionsstandort zum Industrial Village - TRUMPF Campus Ditzingen 

Von der Maschine zum Schaustück - Aspekte der Denkmalpflege

Donut als Kompass - Ein Wirtschaftssystem für Mensch und Planet

Weitere Infos und Anmeldung zu den Terminen auf unserer Homepage:

Die Impulse finden Online statt - mit Raum zur Diskussion:

Innovative Regionen und neue Pfade – Erfolgsfaktoren und Governance 

Kooperativer Stadtraum: Aktivieren statt beteiligen

Zwischen Denkmal und Produktion – Das Fagus-Werk als lebendes Welterbe

Lass uns auf Zeitreise gehen! - Ein Museumskonzept 
für den Zeitreisebahnhof Seebrugg

Die Impulse finden online statt (via Opentalk - opentalk.eu) - wir wollen die Vorträge auch live streamen. 
Nähere Infos und Anmeldung auf unserer Homepage www.industriekultur-schwarzwald.de.

Für die Veranstaltungen sind Fortbildungspunkte bei der Architektenkammer beantragt (für angemeldete Teilnehmer).

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei (außer Eintrittsgelder bei Exkursionen). Wir freuen uns über eine kleine Spende:
Stiftung BauKulturerbe gGmbH - Spk Freiburg-Nördlicher Breisgau - „Spende Industriekultur“ - IBAN: DE69 6805 0101 0013 9243 17

Digitale Transformation: Wie Automation und KI unsere 
Wirtschaftsregion verändern

Spurensuche - Industriekultur als sichtbarer Strukturwandel

Schlachthofquartier > Canvas-Areal

Kennenlernen und Netzwerk gründen
Themen setzen und Schwerpunkte erarbeiten
Strukturen schaffen und Mehrwert bieten

Überall finden sich industrielle Spuren und Relikte.
Wir gehen auf eine fotografische Spurensuche.

Öffentlicher Raum als Zukunftsaufgabe - Kommunale Herausforderungen 
und Chancen für die Stadtentwicklung

Von der Kathedrale der Arbeit zur Dark Factory - Industriebau im Wandel

Authentizität und Narrativ

Michael Löffler, Leiter Innovation und Digitalisierung, IHK Südl. Oberrhein

Holger Schwartz - Initiative Industriekultur Schwarzwald

angefragt: Vertreter*in der Stadt Offenburg

Christoph Walther - Urban Catalyst, Freiburg

Holger Schwartz - Initiative Industriekultur Schwarzwald

Prof. Stephan Lindl, Lehrstuhl für europäische Regionalgeschichte, Uni Augsburg

Prof. Dr. Dierk Bauknecht  - Nachhaltigkeits- und Transformationsforschung, Uni Freiburg, Öko-Institut

Dr. Birgit Metzger,  Lehrstuhl Kultur- und Mediengeschichte Uni Saarbrücken 

Dr. Katharina Herrmann, Bauforscherin, Bad Krozingen

Treffpunkt 11.00 Uhr Offenburg Forum - Fahrgemeinschaften ab Freiburg

Call for Papers ! - Ort und Termin werden noch bekannt gegeben

Spontane, ungeführte Touren nach Absprache - begrenzte Teilnahme
Treffpunkt je 10.00 Uhr P+R-Parkplatz Umkirch - Fahrgemeinschaften

Lisa Hahn, Montag Stiftung Urbane Räume, Bonn

Prof. Martina Bauer,  Barkow Leibinger, Berlin / Institut f. Industriebau IEK, Uni Stuttgart

Michael Hascher, Landesamt für Denkmalpflege, Esslingen

Nicole Hartmann - Donut Berlin e.V.

Dr. Benjamin Klement - Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung, Leipzig

Caro Lahode, Stadtlücken e.V.

Hanna Wirth, Teamleitung Weltkulturerbe Fagus Werk, Alfeld

Jens Reichelt, Geschäftsführer 3 Seenbahn, Schluchsee

gestalten

www.industriekultur-schwarzwald.de


